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Brombeerkartierung im Kreis Bischofswerda 
Von HANS-WERNER 0 T T 0 und MANFRED RA N F T 

Mit 3 Karten 

Nach d er Revision der Oberlausitzer Brombecrartcn durch WEBER (1987) wurde auch 
eine Neubearbeitung der Brombccrfl ora des Kre ises Bischofswcrda erforderl ich. Vorwiegend 
durch Sammcltätigkeit der Verfasser konnten bis zu m Herbst 1989 38 Rllbus-Artcn - au f 
ciner Fläche von nur 316 km 2 - nachgewiesen wcrden. Das sind rund 85 ~ 'O aller in der 
Obcrlaus itz gefundcnen Arten. 

Gleichzei ti g w urde nach einer Anregung von WEBER (1987) fü r a ll e vorkommenden 
Sippen eine Rasterkarlierung begonnen. Als Rastergrundfeld d iente der gev ierte lte Melj
t ischbJatt-Quadrant, d. h. einc Fläche VOll etwa 3 x 3 km2• Die Untersuchung der sich da durch 
ergebenden 50 Ras terfeldcr erfordcrte einen erheblich gröJjeren Zeitaufwand a ls ursprüng
li ch gepla nt war, so dalj die Kartierungsarbeiten noch n ich t abgeschlossen werden konnte n.' 
Vorläufig liegen Kartencntwürfe zu 25 Arten vor, von de nen unter anderen d ie fo lgenden 
Beispiele vorgestell t wurden: 

Rllbus llesscl1sis W. Hal l. d ie Aufrech te Brombeere (Karte 1), ist e ine we itverbreitete sub
atlantische Sip pe, die in Sachsen haup tsächlich in der co ll incn und submontaneIl Höhenstufe 
a nzu treffen is t. Sie wächst a u f frischen bis feuchten, oft grundwasserbeein flu6ten sandigen 
bis lehmigen Böden in ha lbschattigen Lagen. Im Kreis Bischofswerda fi ndet sie in nahezu 
jedem Metjtischblatt-Viertelquadranten gee ignete Standortbedingu ngeIl, so dalj sie hier zu 
den a llgemein verbreitc ten Brombeerarten gehört. 

Rllbus grabowshii Weihe ex Günther & a1.. dic Straulj-Brombcere (Karte 2), ist eine der 
wen igen Rubus-Si ppen, deren Areal vom subatlantischen b is zum schwach kon ti nentalen Teil 
Europas re icht. I n Sachsen siedelt sie vorwiegend in der co lli nell und submontanen Stufe. 
Sic bevorzugt nä hrstoffreichere Verwitte rungs- und Lö131ehmböden und wächst in den 
Mänteln vo n Eichen-Hainbuchen-\V5ldern, seltener von Eichcn-Birken-Wäldern und Fich ten
forsten. I m Kre is Bischofswcrda konnte die Art b isher auf 14 von 50 Rasterfeldern nach
gewiesen werd en . Als wärmeliebende Art überschreitet sie im Gebie t n ur selten di c 300-m
Höhenlinie, besiedelt aber. besonders in der Umgebung von Bischofswerda, mehrfach auch 
Straljenböschungen in der offenen Landschaft. 

Rublls mOlltazlllS Libert ex Lcjeune, die Mittc lgebirgs-Brombeere (Karte 3). gilt ebenfalls 
als subat lan ti sch bis sch wach subkontinental verbreitet. In Sachsen ist eine deutli che Ver
ringerung ih rer Vorkommen von West nach Ost fes tz ustellcn. Ihre Fundorte li egen im 
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Gegensatz zur vorigcn Art mehr in der p lanaren bis co llincn Stuf~. Dicse Tendenz zeigt 
sich auch im Kreis Bischofswerda, in dc m d ie Mitte lgeb irgs-Brombeere nur in 9 Viertel-
quadranten beobachtet werden konnte. . 
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